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Preisausschreiben: 

In dieser Schülerzeitung haben sich Waschbären versteckt.  
Lillie aus Klasse 2 hat sie gezeichnet. Zählt alle Waschbären und 

schreibt euer Ergebnis auf den Teilnahmezettel! Mit etwas Glück könnt ihr 
einen kleinen Preis gewinnen… 
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Interview mit Andreas Hannig 

 

Fragen zur Person 

1) Wie heißen Sie? Andreas Hannig 

2) Wann haben Sie  

    Geburtstag? 

Am 21. September 1958 bin ich geboren. 

3) Wie alt sind Sie? 65 

4) Sind Sie verheiratet? Ja. 

5) Haben Sie Kinder? Ja, einen Jungen und ein Mädchen, die 
sind aber schon erwachsen. Ich habe 
schon Enkel. 

6) Wo wohnen Sie? In Heiningen. 

Fragen zur Arbeit 

7) Wie lange arbeiten  

    Sie schon an der  

    Grundschule Cramme? 

Hm… im November war es 1 Jahr –  
also 1 Jahr und ein Viertel.  

8) Mögen Sie die  

    Schule? 

Ja, sonst würde ich nicht kommen und 
euch helfen. 

9) Was sind Ihre  

    Aufgaben an der  

    Schule? 

Meine Aufgabe ist, Sachen heile zu 
machen, die kaputt gehen oder ihr kaputt 
macht. 

10) Was finden Sie an  

      Ihrer Arbeit gut? 

Ich kann euch helfen, dass alles heile ist 
und dass es gut läuft hier. 

11) Mögen Sie etwas 

     nicht an Ihrer Arbeit 

     hier? 
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Ups … - dass ich so weit 
fahren muss, um zu euch zu 
kommen.  



12) Was war Ihr  

      Lieblingsfach in der  

      Schule? 

Ah, das ist ein paar Tage her. Mal 
überlegen – wir nehmen mal Sport. 

13) Was war vorher Ihr  

      Beruf? 

Ich habe bei MAN gearbeitet. 

Fragen zur Freizeit 

14) Was machen Sie in  

      Ihrer Freizeit? 

Ich mache viel Holz und helfe meinen 
Kindern bei der Arbeit mit Holz und 
kümmere mich um die Enkelkinder. 

15) Mögen Sie Sport? Ja, aber wegen meiner Knieprobleme 
mache ich nicht mehr so viel Sport. 

16) Was ist Ihr  

      Lieblingssport? 

Inzwischen eher Spazierengehen. 

17) Mögen Sie Fußball? Ich gucke mir die Bundesliga 
an.  

18) Welches ist Ihr  

      Lieblingsverein im  

      Fußball? 

Werder Bremen. Eintracht BS mag ich 
auch, aber die sind ja nicht in der 1. Liga. 

19) Mögen Sie Tiere? Ja, wir hatten früher einen Hund und 
meine Enkel haben Hasen. 

20) Was ist Ihr  

       Lieblingstier? 

Mein Lieblingstier ist der Hund.  

21) Was ist Ihr  

       Lieblingsessen? 

Ich sage mal Nudeln. Nudeln gehen 
immer. 

22) Was ist Ihre  

      Lieblingsfarbe? 

Blau. 

23) Interessieren Sie  

       sich für Kunst? 

Nein. 

24) Was ist Ihr  

       Lieblingsbuch? 

Ich habe kein Lieblingsbuch. Ich lese 
eher Zeitschriften. 

 

Vielen Dank für das Interview! 

Klasse 4 dachte sich die Fragen aus und führte das Interview. 
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Thema Feuerwehr im Sachunterricht der Klasse 
3 

Die Klasse 3 beschäftigte sich mit Fragen rund um das Thema Feuer, so auch 

der Feuerwehr. Herr Puscher zeigte bei einem 

Besuch in der Klasse nicht nur die Ausrüstung 

eines Feuerwehrmenschen... 

 

 

 

 

 

 

 

… die Klasse erhielt sogar die Möglichkeit, sich die Feuerwehrwache in 

Salzgitter Lebenstedt anzuschauen. Die Räumlichkeiten, unterschiedliche 

Fahrzeuge und die Ausstattungen als auch die Drehleiter wurden besichtigt. 

Vielen Dank an Herrn Puscher für diesen interessanten Einblick! 
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Lösung Kreuzworträtsel von Seite 13: 
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Autorenlesung mit Jens Rassmus 

Geister essen Brei? Schneemenschen verdrücken Tiefkühlkost? 

Eisbären bestellen Pizza bei einem Pinguin? 

Klingt seltsam, ist aber alles möglich und zwar in den tollen 

Geschichten des Autors Jens Rassmus.  

Aus seinem Buch „Pizza vom Südpol“ erzählte er einen 

Ausschnitt seiner 13 hungrigen Geschichten, die sich alle um das 

Thema Essen drehen. Die Bilder dazu laden zum Schmunzeln und 

Philosophieren ein. Können Geister überhaupt essen? Wie lange 

braucht es vom Südpol zum Nordpol? 

Die Wackelzähne, Klasse 1 und Klasse 2 hatten jedenfalls ihren 

Spaß und bekamen sogar Autogramme. Besonders das Lied zum 

Abschluss gespielt auf der Ukulele von Jens Rassmus war für alle 

ein Ohrwurm. Eine Lesung die man zum „Fressen“ gern gesehen 

und gehört hat. 
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Klasse 1 hat schon viel erlebt:  
 
 

1 Klassentier 
Lola 

 

 

 

L 

2 Bücherbus   

 

T 

3 Wanderung  
nach Flöthe  

 

 

E 

4 Projektwoche 
Märchen 

 

 

T 

5 Vorlesetag   

 

L 
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6 Ernährungslok 
und 
Zähneputzen  

 

 

I 

7 Hallo, 
Nikolaus! 

 

 

U 

8 Theater in 
Braunschweig 

 

 

O 

9 bunte Spinde  

 

SCH 

10 Fasching   

 

S 

 

Lösungswort: 

1 2 3 4  5 6 7  8 9 10  

            ! 
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 Interview der Klasse 2 mit Corinna Becker 

 
 

 

 

 

 

Wann hast du 
Geburtstag? 

Am 30.11. habe ich Geburtstag. Das ist im 

November. Einen Monat vor meinem Geburtstag 

ist Halloween. 
Wie alt bist du? Ich bin 56 Jahre alt – also uralt. 
Wo wohnst du? Ich wohne in Cramme an der Meesche 19. 
Was ist deine 
Lieblingsfarbe? 

Meine Lieblingsfarbe ist royalblau.  

Was ist dein 
Lieblingstier? 

Meine Lieblingstiere sind 

Meerschweinchen. Also 

Rosettenmeerschweinchen, das 

muss ich dazusagen.  
Welcher Zoo ist 
dein Lieblingszoo? 

Das ist eine schwierige Frage. Hmm... Ich glaube 

der Zoo in Hannover ist mein Lieblingszoo, der 

ist schön. Das Giraffengehege gefällt mir 

besonders gut, weil die Giraffen so 

nah an einen rankommen und man sie 

gut beobachten kann. Da kann man 

richtig sehen, was sie für eine lange 

Zunge haben. Das ist sehr 

interessant, finde ich. 
Was isst du am 
liebsten? 

Ich esse am liebsten Kohlrouladen. Ich weiß ja 

nicht, ob ihr das kennt: Das ist Weißkohl mit 

Hackfleisch, den man aufrollt und brät. Am 

liebsten esse ich dazu Kartoffeln. Das ist sehr 

lecker.  
Was ist dein 
Lieblingsgetränk? 
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Wasser trinke ich am liebsten.   



Was ist dein 
Lieblingshobby? 

Am liebsten fahre 

ich SUP Board. Das 

ist wie ein 

Surfbrett, das man aufpusten muss. 

Wenn ich damit auf das Wasser gehe, 

kann ich mit meinem Paddel im Stehen 

auf dem Board auf einem See paddeln. 

Manchmal setze oder lege ich mich 

auch auf das Board. Im Winter gehe 

ich gerne schwimmen.  
Was machst du den 
ganzen Tag so? 

Morgens frühstücke ich als erstes. 

Dann kümmere ich mich um meine 

Mutter. Mittags koche ich für meinen 

Mann, meine Mutter und mich. 

Mittwochs und freitags gehe ich 

schwimmen. Wir treffen uns 

aber auch gerne mit Freunden. 

Außerdem stricke ich gerne. 
Wie viele Jahre arbeitest 
du schon in der Schule? 

Dieses Jahr werden es 21 Jahre. Ich 

gehöre schon zum Inventar.  
Wo bist du am liebsten, 
außer in der Schule? 

Ich bin gerne zu Hause, weil ich mich 

dort wohlfühle. Ich fahre 

zwar auch gerne weg, aber 

ich freue mich auch sehr, 

wenn ich wieder nach Hause komme.  
Was ist dein 
Lieblingsfußballverein? 

Also einen Lieblingsfußballverein habe 

ich nicht. Aber ich interessiere mich 

schon dafür, wenn die Wolfsburger 

Frauenmannschaft spielt.  
Was magst du am liebsten 
an unserer Klasse? 

Ihr seid alle sehr nett und sehr 

freundlich – bis mal einer seine 5 

Minuten hat. Aber die hat ja jeder, wir 

Erwachsenen ja auch.  
Hiermit beenden wir das 
Interview. Danke, dass wir 
so viel über dich erfahren 
durften.  

Danke für eure Einladung. Es war sehr 

schön mit euch. 
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Kreuzworträtsel der Lese-AG 
 

1. In welchem Raum essen wir Mittag? 

2. In welchem Dorf geht ihr zur Schule? 

3. Wie nennt man Schuhe, mit denen man durch eine Pfütze 

     rennen kann, ohne nass zu werden? 

4. Welches Gebäude steht neben der Schule? 

5. Wie heißt die Zeit, wenn keine Schule ist? 

6. In welchem Raum finden wir viele Bücher? 

7. In welchem Unterrichtsfach lernt man, mit Zahlen umzugehen? 

8. Für welches Fahrzeug haben wir eine Haltestelle vor der Schule? 

9. Welche Jahreszeit kommt als Nächstes? 

10. SUMM, SUMM: Wie viele Beine hat eine Biene? 

11. Welches dieser Feste wird im Frühling gefeiert: Ostern,  

       Halloween oder Martinsfest? 

12. Wie feiert man den ersten Schultag? 

 

Viel Spaß! 

Eure Lese AG  
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Klasse 4: Besuch im Kunstmuseum Wolfsburg 

 
Die Freude war groß, als es mal wieder hieß, dass wir ins Kunstmuseum 

nach Wolfsburg fahren. Die letzte Ausstellung „Re-Inventing Piet. 

Mondrian und die Folgen“ hatten wir alle noch in guter Erinnerung. 

Diesmal wurden wir durch die Ausstellung des italienischen Fotografen 

Paolo Pellegrin im Museum geführt- also gab es Fotografien und 

Videoprojektionen zu sehen („Das ist auch Kunst?“) und nicht gemalte, 

geklebte, gesprühte, … Bilder, Skulpturen oder ähnliches. 

Paolo Pellegrin hat für seine Ausstellung „Fragile Wunder“ sehr 

eindrucksvolle Naturfotos von seiner Reise rund um die Erde mitgebracht. 

Am meisten beeindruckt haben die Klasse 4 die vier Elemente Feuer, 

Wasser, Luft und Erde, die von dem Fotografen in seinen Fotos 

eingefangen wurden: gigantische Eisberge, Vulkanausbrüche, karge 

Wüstenlandschaften neben satten Urwäldern und friedlichen Tierwelten. 

Es gab aber auch sehr kritische und traurige Fotos zu sehen, wie z.B. die 

letzten beiden lebenden Nördlichen Breitmaulnashörner. 

 
 

 

Als wir uns alle Fotos angeschaut hatten, gab es noch einen Kunst-

Workshop zu der Ausstellung. Die Schüler der Klasse 4 konnten Tier-

Steckbriefe von echten Tieren zeichnen und schreiben oder von lustigen 

Tier-Kombinationen, wie z.B. Giraffen-Leoparden mit Straußenflügeln.  

 
Seite 14 



Welches Tier würdest du gerne einmal zeichnen und in einem Steckbrief 

(Wie heißt es? Wo lebt es? Was frisst es? …) vorstellen. Oder magst du 

auch einmal ein Fantasietier malen- eine Kombination aus zwei oder 

mehreren Tieren? 

Dann hast du hier die Gelegenheit dazu: 
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Das haben wir zum 

Abschied von Herrn Bennert gesungen: 

 

 

 

Halt dich fit 

Halt dich fit! 

Versuch’s mal mit Bewegung! 

Halt dich fit! 

Steh auf und mach mal mit! 

Halt dich fit 

und zeig doch mal ‘ne Regung! 

Halt dich fit! 

Komm, mach den ersten Schritt! 

 

 

 

 

Sport mit dir 
macht echt Spa-haß! 
Leider musst du gehen, 
wirst uns sehr fehlen… 
Wünschen viel Glück! 
… und tschüß! 

 

26. Januar 2024  

 

 


